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Entgegen dem Basler Billettsteuer-Besetz mußte der Zwingli-Bund die Billettsteuer, die bei

Wohltätigkeits-Veranstaltungen wegfällt, doch berappen, da es sich wegen der Aufführung
einer Komödie um eine lustige Veranstaltung gehandelt habe, bei der gelacht worden sei!

's Gäh hätt nyt koschf aber 's lächle drzue find i

halt eso haillos unbaslerischl"

Bern Zur Münz
(La Monnaie)

Bundesterrasse / Münzrain
Café - Restaurant - Confiserie

(ortsübliche Preise)

Hotel Cittt und
Restaurant CASA Ticinese

Steinenvorstadt 14 Basel
Das Klein -Hotel mit der heimeligen
Atmosphäre. Werner Mathys
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Entgegen cism össler lZlllsttstsuer-lZessti mukts cisr ^wlngll-lZunci ciis lZlllsttstsusr, ciis bsi

Vì/obltâtlgkslts-VsrsnstsItungsn wsgMlt, ciocb bsrsppen, cis es sicb wegen cisr Auttubrung
girier tvomöcils um sine lustige Versnstsltung gsbsncislt bsbs, bs! cisr gslsebt worcisn sel!

,,'z <Fsk ksti n^i lcoscki stzSf '5 Ischls cl^us sincl i

ksit esc) lisî>!o5 unksilei'îzck l "

Lern 2ur b^iin-
(I^s »onnsle)

IZunclesterrssse / »ünTi-sin
Lsktz - keslâllraal - Loillisà

(ortsllblicne preise)
vas tîleio - Hotel mit deirneli^eu

4



Holel Walhalla HALDFNfA/T

BlLR

Bekannt für erstklassig in Küdie und Keller.
Heimelige Restaurationslokale, moderne Sitzungsund

Ausstellungszimmer. Alle Zimmer mit flies-
sendem Wasser und Tel. - Tel. 2 29 22 - Garage

St.Gallen
Bahnhofplatz

BITTE AUSSCHNEIDEN

KOCHREZEPT NO. 14

Meerfische geruchlos -
und pikant!
Fische backen ist oft unbeliebt wegen des
Geruches, der sich dabei in die Küche hängt -
und doch sind Fische, pikant zubereitet, so etwas
Feines. Bestreicht man die Fische aber ringsum
dünn mit Thomy's Senf (am besten mit einem
Pinsel) dann kommt kein Geruch auf, und die
Fische schmecken wie noch nie.

Zubereitung: Die gewaschenen und mit
Thomy's Senf bestrichenen Fischstüc
mit Tafelsalz bestreuen, mit etwas
Mehl einpudern, dann in
aufgelöstem Trockenei u.
zuletzt in Paniermehl wenden.

Die Panierung mit der
Hand leicht andrücke
Dann die Fischstücke
wenig Fett beidseitig knu:

prig braten oder ohne Fe
nebeneinander auf
einem bestrichenen

Kuchenblech
unter einmaligem
Wenden % Stunde
backen.

SENF

DA LACHT DER GAUMEN!

Als Reiselektüre
den Nebelspalter

rOSCANI
eCù Cf-uolUà

Italienische
Spezialitäten

GÜGGELI
für Kenner und die es werden wollen

Zürich
Bäckerstraße / Ecke Rotwandstraße 48

Das Geheimnis
einer guten Rasur liegt in der Benützung
des A LLE G R O - Apparates.

Tausende von Herren auf der ganzen Welt,
die auf ein untadeliges Aussehen Wert legen,
benützen den Schleif- und Abziehapparat
ALLEGRO. Dieser bewährte kleine
Apparat gibt den Klingen immer wieder einen
haarscharfen Schnitt. Mit einer auf dem
ALLEGRO geschliffenen Klinge können Sie
sich wirklich ausrasieren, und zwar in
wen'igenMinuten, ohneSchmerzen und ohne
die Haut zu verletzen. Benützen Sie einen
ALLEGRO, und auch Sie werden immer
tadellos rasiert sein.

Erhältlich in allen einschlägigen
Geschäften.

PREISE: Fr. 7., 12 15.
Streichriemen für Rasiermesser Fr. 5.

Prospekte gratis durch
INDUSTRIE AG. ALLEGRO

Emmenbrücke 4- (Luzern)

ZÜRICH
(BELLEVUE)

DAS ALKOHOLFREIE CAFE MIT ALKOHOL
FRÜHSTÜCK - MITTAGESSEN - ABENDESSEN

APERO-BAR

Buffe/

LUGANO
Gut essen und trinken

HOTEL LUGANO"
Lacanda Luganese

Ed. Rothen

(Aus Bürgers Trost" 1786):

Wann dich die Lästerzunge sticht, Die schlechtsten Früchte sind es nicht,
So lass dir dies zum Tröste sagen: Woran die Wespen nagen."

Radi jetzt erst recht vorteilhaft!

5

kàgnnl kllr er5tlils85ig m Küäie unci Keller.
heimelige kestsurstionzloksle, moàeme Zilrungz-
urià ^U58lellungziimiiikr. ^Ile Lmmer mil liiez-
zeiiclem Wgzser unc! Iei. - lel. 2 29 22 - Osrsge

ilîaliliIioLplst»

Slrre » u s s c: « c > c> e ^

Ivlseffiseke geruchlos -
uncj pîksnt!
kiscke bselcen ist okt unbeliebt vve^en cles Le-
ruckes, cler sick ctàbei in clie Xücke kânAt -
uncl clock sinci kiscke, pilcsnt Zubereitet, so ei-vss
keines. Lestreickt rnsn àie kiscke »ber ringsum
clünn rnit l'kornv's 8enk (srn besten rnit einern
?insel) cisnn Icornlnt Icein t-eruck »uk, unci ciie
kiscke sckrnecicen vie nock nie.

Zubereitung: Die Zevssckencn uri6 mit
l'kom^'s Lcnf bestrickcncn ?jscksrüc
mir l'zfeiszi^ bestreuen, mit etwas
IVteki cinpuciern, cisnn in
ausgelöstem Trockenei u.
?uiei2t in ?snicrmekl wen-
6en. Die ?sr>icrunß mir cier
iisnci leickt ancirücice
Dann ciie ?jsckstüclce
xvcriÌAl?etrkciciscitÌAlcnu
prig brstcn c>6er okne l?e

nekerieinanâer suk
einem bestricke-
nen Kuckcnbleck
unter cinmsiigern
Wencien ^2 Lruncie
bscicen.

8^ f
l)/^ OHN Q^t^IVIII».!

«kew ^«?b«?t«/»«tit»?ln
lltslisnisctis
SpsiisMStsn

llir tiscinsr uncl cks SS «scclsn «oüsn

lZàcllêcsitslîs / I:clls koàtxlstcslis

Da8 kekeimniZ
einer guien kasur liegt in cler ksnütrung
cles I.l.t- L K O - Apparates.

I'ausencls von l-Ierren aus clerganren Welt,
ciie aus ein untacisliges^usseiien Wert legen,
benutzen 6en Zclileis- unct ^briekapparat
^l.l.l:LKO. Dieser bewäkrte lcleins ^p-
parat gibt clsn Klingen immer wiecler einen
liaarscliarsen Zclinitt. tvtit einer aus clem
^l.I.^(- KO gesckliisenen Klinge icönnen 5ie
zicli wiriciicii ausrasisren, uncl rwar in
wenigen rvìinuten, okne8ckmerren uncl okne
clie l-laut ru verletren. kenütrsn 5is einen
/ìl.l.^LKO, uncl auck Sie wercten immer
tacleiios rasiert sein.

l-kklZl^ ^ t2 ,5,

»nousi^i c ^s. Kii.il.l-Lk«)

I ü « l c l-i

(Sel.l.5VUl5)
lZ^s /<l.t<ol'iol.l-«>-ie Lksse »/in kl.»<0l^czt.
ss^Ü^lSIlllcK - lviill'KSeSLti». - ^ôlH^0iïSSlîi>l

lZut ssssn unci trinlcsn
I-ocsnlla l.v.gansss

W. Kotnen

<^us lZücgscs Icost" 17SS) -

Wsnn ciicii ciie t.àster?unge stickt, llie scnieontsten i^rüctite sinci es niotit,
8o isss ciir ciies ?um 7roste sagen: woran ciie Wespen nsgen,"

jstrt orst rsckt vortsiltiost
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